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LrutschcS RrdritS.RachN>rtlugö.Bvrro>>.

Unter der Aussicht der ..Deutsche Gesellschaft,"
.- Diejenigen. die deutsche Saiidwerler^Vlrl'eilcr!en^ 'Vrieien au
de Ageulen der Gesellschafi, Johann D. Mehcr,

Limmer 114-, Nr, 2l5?217, Coanl an- Stroöc.
ivird. Svrechstundeu von 1 bis 5 Uhr.
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Stellengesuche.
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(247?V>

Zu vermitthcn.

Pr.lchüae drei^öckw"Hauser'mit S Zimmern
und Veranda, Block. Parl-Heiabts-Avc,
GnS und elektrisches Licht. Dampsheizung.
Wäscherei. Nascupiäv etc,

L. Nrvlng German.
Ossice. 202. LawVidg. luv Parl-HrigblS-Ave.
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Zu pachten gesucht:

2 Pserde,' oder abne und Wohnung.

Man adressire; ?'Vätern." Icuilcher Correloo-
rn. >248.5>

Zu kanfen gesucht:

Au auicn gesucht;

sein. Ndressire; ',.(5. 472." Deutscher Corrrioon-
drru. >24B?)

Zn verkaufen:

Stcaijt. HiqNlauatawn. (Zcbl!,>,','!>)

12! Ziord-GaN -?ras?c. Z-stdclig 587
22i Cromweil Zlrosie. .stockig 82GiN
4ZIZ Tl Viddle-Zlmiie. -lääm

442! Os, Viddel-Zirake .'t-ltäcklA. V22 v
2 Nord-Zlricler -irasie. Z4locl>g SNA

to>> Weil,>actle-Zlral!c. -stock, 52200
Näberc? bei Hermann Vodenhoo. Nr. Itt,

Nord-Sharles-Strosir, > -cvt1.1.,)

t Au erlausrn!
4 ilcker mit Hans und nuieiii Wa d sl7i>
I Acker mit Hans und aulem Snalo... ..in
lus beiden Piäven wurde das Hol, mehr ein-

brmiaen, a!s was sur das Land verlangt wird,

H Acker mit anien Gebäuden ~... ltvo
zMAcker mil .Haus, gute ciegrnbcit sär
neu vuifchniied

undMeie andere schöne Karinen In icder Gräiie
an d billigsien Kreisen bei Hermann Vaden-

'> ' AaNiinorr, M,

,Mlt>r's land drtar, C Raine. Nr,

xiWl,tre Sr.. nahe anst, Hausr-Aoe.

Der Deutsche Baltimore, Mde Freitag, den . Teptember

Sinclair's Ba mfcku ile,

(14 "5 öatrmouiit.Avciiue.
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Auktionö - Anzeigen.

liiiv Uli.
" i 1i..1>1 lc

Z. V N4,dm.
>2i 'u> Aulüouuloc.

Musikalische Instrumente,

Alte Federbette.^
Eine jcttene chtltgell)cit

Andrem Uemmel,
1059 Hillen-Straße, Baltimore. Md.

Eisenw a a r e n,

- - .'Pferdegeschirr.
ISV!II?>

Der Kauf
eine

Knabe-Piano
ist ein Schritt vorwärts in
musikalischer Allsbildung. Ihre
Tonstärke ist eine Eigenschaft,
die sich allen Musik-Liebhabern
empfiehlt.

Wm. Knabe H, Co.
Lyric - Gcbände.

Baltimore.
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O Henri, >!. Nlcw'4 Nestrxt, <u
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(Fortsetzung.)
Aus ihren Worten klang die gang:

Enttäuschung eines Herzens hervor,
das bis zum letzten Augenblick gehofft
hat.

Sie war ganz blaß geworden, und
ihre Lippen zuckten.

?Jawobl," gab er zur Antwort,
?also doch. Ich würde mich selbst per

acbten. wenn ich mick jetzt noch auf das
Leugnen legen wollte. Ich gestehe
meine Schuld ein. und ich ditte Sic.
wenn Sie können, mir zu verzeihen."

?Und warum thaten Sie das?"
fragte sie. ?was thaten wir Ihnen, daß
Sie gegen nS austraten, bevor Sie
uns lennen lernten? Wir babcn durch
Jbre Schuld viele, viele Thränen ver
gössen."

Das klang so traurig, der Blick ihr-r
Augen war so vorwurfsvoll, daß Za
strow sich bis in sein innerstes Herz
schämte. Und doch wiederum Uang aus
ihren Worten trotz des Borwurfes, den
sie ihm machte, ein leises Versöhnen,
das ihn mit Glückseligkeit erfüllte.

?Wollen Sie wissen, warum ich es
that?" fragte er, ?können Sie mir die
Antwort nicht ersparen? Ter Grund
meines Handelns ist so lächerlich, daß
ah mich wirtlich genire, ihn zu neu-
üen."

j ?Beichten Sie nur." erwiderte sie,
?ohne Beichten tein Verzeihen."

Einen Augenblick zögerte er noch,
gleichsam als suche er nach Worten,
dann sagte er: ?Ich hoffte Ihnen aus-
führlich alles später erzählen zu tön
uen, in kurzen Worten gesagt, geschah
es, weil ich mich über Ihren Herrn
Laier ärgerte, daß dieser durch seine
Abstimmung den Ausschlag dafür gab.
daß die Husaren zu dem Ball geladen
wurden. Wir hatten Ihren Herrn
Bater gebeten, auf unsere Seite zn tre-
ten; daß er es im letzten Augenblick
nicht that, führte ich darauf zurück,
daß er mit Rücksicht auf Sie und Ihr
Fräulein Schwester für die Husaren
stimmte, und da war ich es, der da
sagte: .Wenn die jungen Tamen denn
die Husaren haben wollen, dann sollen
sie sie auch haben, dann kümmern wir
uns aber gar nicht um sie!' Daß ich eS
hinterher doch that, daß ich mich Ihrer
annahm, möge Ihnen beweisen, daß
ich schon damals meine Worte und mei-
nen Rath, den ich den Kameraden ge-
geben, bereute."

?Ist das alles?" fragte sie, da er
schwieg.

?Mein Wort daraus," gab er zurück,
?aus Ihrer Frage scheint hervorzuge-
hen, dqZ Sie Schlimmeres erwarteten,
daß Sic meiner Handlungsweise Gost
weiß welche schlechte Motive zuschrie-
ben. Irre ich mich da?"

?Sie fragen mich zu viel," antwor-
tete sie, ?ich weiß es wirklich nicht, was
ich alles gedacht habest'

?Und sind Sie mir jetzt noch böse?"
fragte er.

?Es war sehr unrecht von Ihnen,"
gab sie zur Antwort, aber als er jetzt
sein Glas hob, um ihr zuzutrinken,
und ihr dabei fest in die Augen sah,
hielt sie den Blick nicht aus, sondern
sah verlegen auf den Teller.

Da spürte sie plötzlich einen sanften
Druck ihrer linken Hand, und sie dul-
dete den Händedruck nicht nur, sondern
ertappte sich dabei, daß sie ihn er-
widerte. Ein seliges Gefühl durch-
strömte sie, und grenzenlose Glückselig-
keit erfüllte ihre Brust.

Und ein nicht minderes Glück be-
herrschte Zastrow. Mit vor Freude
verklärten Augen blickte er auf die Ge-
liebte, und ihm war, als befände er

1 sich in einem schönen, schönen Traum,
! aus dem er ein Erwachen zu fürchten
i habe.
! ?Darf ich bitten, mein gnädiges
! Fräulein?"
! Er reichte ihr eine Kompottschüssel,

die von Hand zu Hand wanderte, und
sie beide tonnten ein leises Lächeln bei
dieser feierlichen Anrede nicht unter-
drücken.

Sie sehnten sich danach, allein zu
sein, sich alles zu sagen, waS sie auf
dem Herzen hatten, und einer von dem
andern das Gcständniß der gegenseiti-
gen Liebe zu hören.

Und kaum waren sie vom Tisch auf-
gestanden, und kaum war das ?Geseg-
nete Mahlzeit"-Sagen vorüber, als
Zastrow Ellh den Arm bot und sie
unter dem Borwande, ihr eine wunder-
volle Marmorgruppe zeigen zu wollen,
in ein kleines Boudoir führte.

Mit gar sonderbaren Blicken sah der
alle Zeus auf die beiden jungen Leute
herab, die sich nicht genirten, sich in
seiner Gegenwart zu tüssen, und mit
Erstaunen hörte er die Worte, die die
beiden sich zuflüsterten und aus denen
es immer lvicder hervvrklang: ?Haft
Tu mich lieb?" Ihm war, als hätte
er diese Worts schon einmal oehört,
ja, als hätte er sie sogar selbst schon
einmal gesprochen, damals als er noch
lebte und selbst auf FreierSfüßen ging
sind sich um die holde Juno bewarb.

?Und morgen früh komme ich zu
Deinem 'Laier und bitte um T)e>ne
Hand," sagte Zastrow, ?glaubst Tu,
daß Deine Eltern mir ihre Einwilli-
gung geben werden?"

Elly sah traurig vor sich hin:
?Mama ja, ob auch der Vater? das
weiß ich nicht, wenigstens nicht in die-
sem Augenblick. Er ist sehr böse auf
Dich, und er ist es gerade, der Dich
nach Merchingen. St. Avold oder Gott

ist > S
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weiß wögln versetzen lassen will/ Ei
gentlich war es nicht meine Absicht,
Dir dies zu sagen, aber vielleicht ist es
doch besser, daß Du über alles unter-
richtet bist, wenn Du morgen zum
Kommandeur gehst."

Mit Entsetzen starrte Zastrow vor
sich hin: ?Und das sagst Du mir alles

erst jetzt? Na, da sitze ich schön drin
in der Tinte, das hat mir gerade noch
gefehlt! Und das alles, weil ich an
dem verwünschten Morgen tolle Reden
hielt? Tie Sache ist gut, die kann so
bleiben! Aber das gibt's nicht." fuhr
er lebhaft fort, ?nach St. Avold gehe
ich nicht, lieber nehme ich meinen Ab-
schied, wir können auch so leben, wenn
auch nicht gerade wie der Fürst von
Th'.irn und Taxis. Bersetzen lasse ich
mich nicht, und es liegt ja auch gar
kein Grund mehr dazu vor Du hast
nur verziehen, da kann es dem Oberst
ja ganz gleichgiltig sein, wo ich bin.
Morgen in dir Frühe komm' ich zu
Deinem Vater, laß mich nur machen,
er muß die Angelegenheit beim Kom
iiiaiideur wieder in das europäische
Gleichgewicht bringen. Und nun laß
uns zu den übrigen zurückgehen."

Unterdeß saß Margucrite neben der
! Hausfrau.

?Hoffentlich haben Sie sich heute bei

Tisch gut unterhalten, mein liebes
Fräulein," sagte die Schübling, ?ich
hätte Ihnen ja gern einen anderen
Tischherrn gegeben, aber leider sagte
Bredow heute Mittag Plötzlich ab."

Hatte die Schubring die Absicht ge-
habt, durch diese Worte etwas bei

! Marguerite auf den Busch zu klopfen
und zu sehen, wie sie sich bei Nennung

- des Namens benehmen würde, so er-
! reichte sie ihren Zweck vollständig

Marguerite wurde verlegen und dun-
j kelroth, allerdings nur, weil sie sich ge-
j nirte, daß ihr Bater an der Absage

schuld war.
Trotzdem beschloß sie so zu thun, als

i wüßte sie nicht warum Bredow abgc-
j sagt hätte: andererseits lockte es sie zu

s erfahren, ob er den wahren Grund sei-
! nes Fernbleibens genannt, sich vielleicht
j gar irgendwie über ihren Vater gcäu
I Bcrt hätte. So sagte sie:

?Tante sehr, gnädige Frau, ich habe
mich mit Herrn Leutnant Berten aus
gezeichnet unterhalten, obgleich ich
fand, daß er nicht so munter war wie
sonst. Daß Leutnant von Bredow ein-
geladen war, wußte ich gar nicht ist
er krank?"

?Nein." erwiderte die Schubring,
?krank ist er nicht, aber was ihn ab-
hielt, heute Abend zu kommen, theilte
er mir nicht mit."

Ader kaum hatte die Schübling dies
gesagt, als sie sich über sich selbst är-
gert: und sich, wenn es nun noch einen
Zweck gehabt hätte, am liebsten die
Zunge abgebissen hätte- Was ging
das denn das junge Mädchen an, daß
Bredow ihr gegenüber nicht mehr so
offen war wie früher, daß er ihr nicht
mehr alles mittheilte, was ihn bc
drückte, was ging es Marguerite an,
daß er überhaupt abgesagt hatte
daß er nicht mehr bei ihr im Hause
verkehrte, daß er sich fern hielß daß er
nicht kam, ohne dafür auch nur einen
Grund anzugeben, mußte Marguerite
ja mit Freude erfüllen!

lind das fehlte gerade noch, daß sie
ihrer Rivaliii eine frohe Botschaft
übermittelte!

?Sie wissen, liebes Fräulein Mar-
guerite," fuhr sie mütterlich wohlwol-
lend fort, ?Herr von Bredow ist der
treueste Freund unseres .Hauses, er hat
keine Geheimnisse vor mir, ebenso we-
nig wie ich vor ihm. Heute Mittag
war er hier, um mir zu sagen, wie leid
es ihm thäte, nicht kommen zu können,
er bat mich, ihn nicht zu fragen, was
ihn bewöge, im letzten Augenblick abzusagen, aber aus seinen Worten glaube
ich schließen zu können, daß doch ich
will lieber nichts aus der Schule plau-
dern," schloß sie einfach, als sie nicht
mehr wußte, was sie sagen sollte, ?es
dürfte Herrn von Bredow nicht recht
s-'N " s l s l )
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Postbrfördkriiiig ach dem Auslnndr.
Die ausländische' Post für dir mit

dem 7. September endende Woche
schließt im Hauptpostamte, pünktlich
in allen Fällen, wie folgt :

Die Packetpost ist offen von 0 Uhr
Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags,
aiiSgeiiomn'.cn Sonntag.

Dampfer fahren von New-Rork.
wenn nicht anders angegeben.

Die Packetpost nach Deutschland
schließt um 5 Uhr Nachmittag am 2.,
und 4. September: nach
nie und Irland am Dienstag und!
Freitag um 5 Uhr Nachmittags.

Trans - Atlantic Post.
Freitag, 6. um 6 Uhr Abends, >

nach Irland, Schottland und Liver-
Pool per Dampfer ?Eampania," via >
Oiieciistoivn (Postsachen für andere'
Länder müssen ?peiCampaina" adres-
firt sein): um 7 Übr Abends für En !
ropa, Ostindien. Süd Brasilien und
La Plata Länder per Dampfer ?New-1
Rvrk," via Ptymoutl und Eherbourg."

P vst fürS ü d- ull dCentra l-
A inerik a, Weslindie n etc.

Freitag. 6. um >9 Uhr Abends
nach Euracav, Venezuela und Eolvm-
bia per Dampfer ?Maracaibo": nach

i Porte Rico per Dampfer ?San
l Inaii": ach den Leeward- u. Wind-

Ivard-Inseln und Gniana per Dam
i pser ?Korona": nach lamaica, Pana-
! ma, Kaiialzone und Trinidad per

Dauipser ?Orinoco."
Die Post ach stöeufuiidlaiid, via

! stöord Sidnev, und nach Mignelo,
via 'Boston, schließt liier täglich um 9
Uhr stöachmiliags: nach Euba, via
Tampa, täglich um l Uhr Nachmit-
tags: ach Costa Rica, Honduras.
Nicaragua Ostt'üste), Salvador und
Guatemala, via New Orleans, täglich
um 19 Uhr Abends: nach der Stadt
Meriko täglich in 2 Uhr Nachmittags
und 19 Uhr Abends.

T r a n s - P a c i f i c P 0 st.
Samstag, 7. m 7 Uhr Abends

nach Hawaii, Japan, Eorea, Ehina
und den Philippinen, via Dan Fran-
cisco.

Sonntag. 8. um 7 Uhr AnendS
nach Australien, stöcnseeland, Neu Ea
ledoiiien, Samoa nd Fijnliiselii, via
Vanconver, V. E.

Die Post nach Hawaii, via Sa
Francisco, schließt hier täglich mi> 7

Uhr Abends bis zum 9. September:
nach Japan, Eorea, China und den
Philippinen, via Seattle, täglich um
7 Uhr Abends bis zum 12.September.

Die Trans-Pacisc Post wird täglich
nach dem Abgangshasen besördert und
die Zeil des Schlusses isl arrangirt mit
Rücksicht ans deren nnnnlerbrochene
Ueberland Beförderung.

N n ch 'Boston. ?Mit dem Dam-
pser ?Honard" von der ?ststöerchants
sc Miners Linie" sichren gestern die
folgende Pajsngiere nach Boston:
Dr. W. B. Berr und Gattin, Dr.
Charles Kinnertar nd Gattin, Ree
Charles E. Fnltz und Gattin, Dr. I.
M. H. Rowlnnd, die Knaben Jen-
nings mid Toiigue, Frau K. C. Ben
so. Frau A. M. lennings, Fra
S. M. Van Weck, ju.. Frau Sproul,
Fra I. L. Fercist, Herr und Frau
I. H. Patto, Herr nd Fra M. B.
Ogle,Hcrr und Frau I. C. Fncgel.

Herr und Frau T. T. Tongue, Herr
und Frau I. S. Carrigan, Herr und

Frau W. G. Wilmarth, Herr und

Frau W. F. Capto, Herr und Frau
W. A. Mc.Keiinen, Herr und Frau
W. V. Watsion, Herr und Fron C. L.
Pierce. Herr und Frau W. H. Fnrges-
son, Herr und Frau Wm. Heß. Frl.
M. Tongue, Frl. M. V. Tongne, Frl.
C. B. Vanarsdale, Frl. R. Wcrkker.
Frl. F. Walker, Frl. Man Caple, Frl
K. Helen Vemiett, Frl. Grace E. Ben
nett, Frl. Laura H. Vennett, Frl. Ja-
eth Merrhniaii, Frl. Sproul, Frl.
Marie Grissith, HH. W. H. Gibson.
P. H. Wrighlman, W. F. Caple, H.
Rüttler, Theodove W. Diron, Saml.
C. Ellioit, O. V. Roberts, H. L. Vow-
niaii, V. F. 'Bennett, V. F. Bennelt,
jiui., W. R. Deining, Tomas Koller,
James W. ststtiller, C. A. Hanseol,
M. Nachiiian lind R. H. Rice.

B 0 in Honigin 0 11 d zurück.
Herr Alb. C. Ritchie, einer der As

scheuten des StadprokiiratorS. der
mit seiner jungen Frau eine Hoch
zeitsreise nach Japan gemacht, is!
zurückgekehrt. Das jinigo Paar hat
vorläufig der de Eltern der 'Braut,
Herrn B. stö. Baker und Frau, in
luglcjide, .nahe /Eatonsville, Wol:
mnig genommen.

Märkte.

Preise im Lexiiigtoii-Markt.
Tomaten, Peck 15c?25c
Gurken, Dutzend 15c?25c
Kopfsalat, Stück 5c?8c
Mich. Sellerie, Vdl 5c ?8c
Möhren. Bündel 3c?sc
Rothe Rüben, Bündel 9c?sc
Neue Kartoffeln, Peck 99c?49c
Süßkartoffelntz Peck 49c?59c
Cyniliiigs, Dutzend 2l>c?99c
Ranis, Peck 49c?59c
Kohl, Kops 9c?sc
Rhabarber, Bündel 5c
Grüne Pfeffer, Dutzend.. .15c?25c
Zwiebeln, Peck 10c?15c
Lauch, Stück Ic?2c
Rübe, Peck 5c
Radieschen, Bündel 9c?sc
Bohnen. Peck 29c?99c
Egplmits sc?lsc
Erbsen, Peck 50c?69c
Limabohiwii, in Schalen, Peck,

25c?99c
Limabohiwii, entschält, Quart,

20c?90c
Kürbisse, Stück .15c?29c

O b st.
Feigen. Pfund 15c
Grapefruit. Dutzend 50c?tzl.00
Orangen, Messina, Ttzd 25c?49c
Orangen, California, Dtzd..49c?69c
Citronen, Dutzend 20c?25c
Bananen. Dutzend 10c?15c
Ananas, Stück 25c?95c
Aepsel, Peck 90c?40c
Peaches: Korb I9c?s9e
Aprikosen, Korb 49c?60c
Johannisbeeren, Korb ILsHc?lsc
ä<.U?zx 1 PviiA 'uäZä.igi.,iZl.,H'

Broriibeeren, Duart 12c ?12c
Canteloupes, Stück lic?lüc
Wassermelonen, Stück 2iw? !(>e

Birnen, Korb ällc?stüc
Rothe Bananen, Dutzend 2vc
Kokosliüsse, Stück 8c?19c

! Pflaumen, .Korb st>9c ?7öc
Fleisch.

Gesalz. Rindfleisch. Pkd.
' Rippen-Roast, Rind, Pfd....16c ?18c
i Porterhouse Steak, Pfd 22c?2äe

Sirlotn Steak, Pfd 16c?18c
Suppenfleisch, Pfund 8c?19c
Schweinefleisch. Roasi, Pfd Illc
Schinken, Pfund 17c
Schulter, Pfund lOc?l6c

Kalbsschnitzel. Pfund 22c?2Sc
Kalbsbrust, Pfund ILHHc
Kalbs-BröSchen, Pfund Lt.s9 ?P 2.99
Kalbs - Coteletten, Pfund..löc ?18c
Kalbsleber, Pfund 2(X-25c

' Lamm, Hintervicrtcl, Pfund 29c
! Lamm, Coteletten, Pfd 29c ?22c

Speck. Pfund 16c?29c
Schmalz, Pfund 12c

G e flüge l.
Junge Hühner, Pfund 22c ?2llc
Perlhühner, Stück 3kc
Hühner, Pfund 17c
Junge Perlhühner, Stück 59c
Cnten, Pfund 1!c?t7c
Junge Cnten, Pfund 18c
Junge Taube. Stück 25c?99c

F > I ch-
Nock, Pfund 12c?29c
CrocuS, Pfund 8c?19c
Makcircle, Pfnnd 15c
Lachs, Pfnnd 25c
Trout. frisch, Pfnnd 8c?19c
Flundern, Pfund 19c
Weißer Perch, Pfund 15c?18c
Gelber Peich, Pfund lsc
Weichsch. Krebse, Dutzend.. ,19c?89c

.Krebsfleisch, Pfund 25c
Butter und Eier.

Stückbntter, Pfund 95c
Creamery, Pfund 92c
Eier, Dutzend 25c

Baltimore Marktberichte.
P alti in o re, 5. Sepleinber 1!97.
Meli l. Infnln 15.792 Fäskee,

einschließlich 2559 Fässer zu Locnst-
Point und !87!> Fässer zn Eanton.
.Küstenversondt 267 Fässer. Die Rot:-
rnngen ivaren wie folgt:
Winter Ertra 9.59?9.79
Winter Elear 9.1>9?1.95
Winter Straigt ...

1.15?1.95
Winter Patent 1.69-1.75
Spring Clear 9.85 ?1.25
Spring Straigllt 1.59?1.75
Spring Patent 5.19?5.19
Eil Mills Best Patent.. 5.85 -

High Grade Patent.. 5.29 ?....

High Grade Straight. 1.95?....

Ehoice Faniilh 1.45?....

Ertra 9.69 ?9.85
Roggenniehl, mittelmäßiges bis

ausgewähltes 1.99?1.59
j Maismehl, 199 Pfund.. 1.49 ?1.59

Weizen. Zufuhr 57.'.x!8 Bn-
! ichei; Versandt von de Elevatoren
! 1159 Büschel: Elevatoren - Porralh

1,172.192 Bnschest Verkäufe: si>9>
'Büschel Dktobcr, lM'' ,: 2 Waggons
stör. 2 rother westlicher Spot, 99'jst,;
7599 Steamer Rr. 2 rother Septem
her, 99>/j>: SiXI Dktober, l>9>/,.

Heutige Schlußrate:
stör. 2 westlicher Spot. l>9
stör. 2 rolher Spot... 9Di(, - 98
stör. 9 rother Spot... 95'pj- !X!
Steamer stör. 2 Spot. 92E> ? .

Südlicher per Probe.. 87 ?95

Südlicher tlassisizirt,. iL'/.? !>9>st.
September !>B
Dktober 99 99>4
Dezember 191 ..

Gestrige Schlnßrate:
stör. 2 westlicher Spot 191 - lii!sts
stör. 2 rother Spot !>9 ?!>!>

i stör. 9 rvther Spot lli!^? '.7
Zleamer stör. 2 Spot, ivst/z? ..

Südlicher per Probe.. 99>/4 ..
Südlicher llas 99U? l>7stst
September 98^ ?99
Oktober 199 ?llXü/j
Dezember. . 192 ..

Mais. Zufuhr 8992 Büschel:
Versandt von den Elevatoren 15.299
Büschel: Elevatorenvorrath 828,298
Büschel. Vertäute: siX>9 Vnschel Ja-
nuar, <>2>/>: 59>>9 gemischter Spot.
l!9: siBB> Jahr.

Heutige Schlnßrate:
Gemischter Spot 65 ?..

stör. 2 weißer Spot 65 >9 -..
Steamer gemischter 61
Septeniher 65 ?..

Oktober., li6-'^ ?67
Jahr 62>^?62',5
Januar 6l'?^?62

Gestrige Schlnßrate:
Geiniickster Spot 65>/z?ls>/.
stör. 2 weißer Spot 65-'/t?l!6
Steamer gennschter 6l >/,?iN/Z
Set'teniber >s>^?Li'/z
Dklvber 67 -7(9^1
Jahr 62-^t
Januar 62 ?6B/4

H a t e r.?Zutlihr 29,896 Vnschct i
ans den Elevatoren zurückgezogen
7929 Vnschel: Elevatoren - Vvrrcnh
99,269 'Büschel. Vertänse: 1 Waggvn
zurückgewiesener. 51s/>: 1 do. stör. 4
weißer, 51: > dv. stör. 2 gemischter.
5965: I dv. stör. 2 weißer, 55.

Heutige Schlnßrate:
Weißer stör. 2 57 ?s7>,^
Weißer stör. 2. mittlerer. 56 ?57
Weißer stör. 9 51 ?55
Weißer stör. 9, leichter... 52 ?59 >

Weißer Nr. 4 51 <?sl^/7
Gemischter Nr. 2 52'/2-53
Gemischler ND. 9 SE/> ?52
Gemischter Nr. 4 59 ?sost^

R 0 g g e 11. Zufuhr 8.80 Büschel:
ans den Elevatoren zurückgezogen

Büschel: Elevatoren - Vorrath
5811 Büschel.

Heutige Schlnßrate:
Nr. 2 westlicher Roggen. 82 ?Bt
stör. 2 Roggen 76?7 B
In Sücken 70 ?B9

Verkäufe auf der hiesigen Effekten-
Börse.
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New-Aorkrr Aktienmarkt.

Chicago t'iceul Western I IvsZ,
Chicago. MW u. ZI v 1215i. I2Z-A,

Chicago u. Norlhmeiteru IttZS tt.'.ZH

Erik 2IZH 2N(I
Crlc l. Psd 5 4045
Crc 2. Psd Z Z 7

Norlhcrii Pucislc 122 127>,i
liacislc Mail 2Z?(

Peuua R ZI l2

Nock ZSiaiid 2?h 21
Hocl ?olad. Pld I 4
TI L u. T Z 2 ! Z7?
ZI C Soulbm.-ilern Ps 45 45
-oulhern Pacisc 48.- Kv,
Zoulhcr 'kacific Psd ll'.. 110-V.
Touthcr Railiva l t?s,

Texas . Puctiic .. 2 2
Uuto Pacisic 127 L IZ2Zs
Uuited Ztales Ztetl ZIZS Z2Zi
Uitilcd Ztateö Zleel Psd os4^
U N Z Co Z ?! okd Z ZN

Wnbash >2 >2

Wadash Psd 2t 2IZj
Plestcrn Union 70Z5 7cz
WhoeUii u. Cakc Crie tv

Wideonsi Central Psd SV SV
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